
In der historischen Geschützbastei »Kaisertrutz« 
können Sie einen Streifzug durch 14.000 Jahre 
Geschichte von Görlitz und Umgebung unter-
nehmen. Er beginnt am Ende der letzten Eis-
zeit, als steinzeitliche Menschen durch das Land 
zogen. Im Mittelalter wuchs Görlitz vom Dorf 
zur Stadt heran und profitierte dabei von seiner 
Lage an der Neiße sowie an der Fernhandels-
straße Via Regia. Wie den hie�sigen Kaufleuten 
und Handwerkern der wirt�schaftliche Aufstieg 
gelang, erfahren Sie im Ausstellungsbereich 
»Vom Mittelalter bis zum Biedermeier«. Die in-
dustrielle Revolution und der Anschluss an das 
Eisenbahnnetz brachten der Stadt eine erneu-
te Blütezeit. Nach 1945 rückte Görlitz durch 
die neue Grenzziehung zwischen Polen und 
Deutschland in den Blickpunkt europäischer 
Geschichte.
Gelegen zwischen den Kunstzentren Dresden 
und Breslau/Wrocław, ist Görlitz auch ein span-
nungsreicher Ort für die Künste. Ihnen ist die 
»Galerie der Moderne« mit Kunstwerken des 
20. und 21. Jahrhunderts gewidmet.

Der Kaisertrutz wurde zwischen 1490 und 1520 
als Geschützbastei des Reichenbacher Tores er-
richtet. Zu dieser Zeit war er ein neuartiges Fes-
tungswerk, das den Zugang der Fernhandels-
straße Via Regia nach Görlitz schützen sollte.
Während des Dreißigjährigen Krieges ver-
�schanzten sich schwedische Truppen im Gebäu-
de und wurden von kaiserlichen Soldaten erfolg-
los belagert. Seit dieser Zeit trägt das Gebäude 
den Namen »Kaisertrutz«. In späteren Jahrhun-
derten erfüllte es verschiedene andere Aufga-
ben, z. B. als Standort der Görlitzer Stadtwache. 
Seit 1932 ist der Kaisertrutz ein Ausstellungsge-
bäude der Görlitzer Sammlungen. Mit seinen 
fünf Geschossen bietet er eine Gesamtausstel-
lungsfläche von rund 2.000 m². Davon werden 
vier Geschosse für die Dauerausstellungen ge-
nutzt. Ein weiteres Geschoss dient als Sonder-
ausstellungsraum. 

Kontakt
Platz des 17. Juni 1
02826 Görlitz

+49 3581 67-1420
museum@goerlitz.de

1 Änderungen vorbehalten 
2 Kombitickets sind an zwei aufeinander folgenden  
   Öffnungstagen gültig für den Besuch von Barock-
   haus, Kaisertrutz und Reichenbacher Turm.

Impressum
Stand: August 2022
Herausgeber: Stadt Görlitz, 
Görlitzer Sammlungen für Geschichte und Kultur
Neißstraße 29, 02826 Görlitz
Gestaltung: Martin Groß

Einzelticket
normal 6 €
ermäßigt 4 €
Gruppe ab 10 Personen 4 €
bis 18 Jahre kostenfrei

Kombiticket²
normal 9 €
ermäßigt 7 €
Gruppe ab 10 Personen 7 €
bis 18 Jahre kostenfrei

April–Oktober
Mo geschlossen
Di–Do 10–17 Uhr
Fr–So 10–18 Uhr

November–März
Mo geschlossen
Di–So 10–16 Uhr

Von der Eiszeit bis zum frühen Görlitz
Vom Mittelalter bis zum Biedermeier
Industrialisierung bis 1990
Galerie der Moderne

Deutsch

Zum Gebäude

Tickets &
Öffnungszeiten¹

Dauerausstellungen
im Kaisertrutz
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Eingang

Eiszeiten
Steinzeit | Frühe Bronzezeit
Mittlere Bronzezeit | Frühe Eisenzeit
Römische Kaiserzeit
Frühes Mittelalter | Hohes Mittelalter

Von der Eiszeit bis zum frühen Görlitz

Fast eine freie Reichsstadt
Handwerk | Handel | Zünfte
Frömmigkeit | Humanismus | Aufklärung
Fehden | Kriege | Brände
Abschied vom alten Görlitz

Vom Mittelalter bis zum Biedermeier

Fast eine Großstadt
Weimarer Republik
Nationalsozialismus
Sozialismus | Friedliche Revolution
Brücken bauen

Industrialisierung bis 1990

Auftakt
Impressionismus
Expressionismus
Johannes Wüsten
Neue Sachlichkeit
Kunst in der NS-Zeit
Kunst in der DDR
Zeitgenössische Kunst

Galerie der Moderne

barrierefreier Eingang
Aufzug
Treppe
Schließfächer und Garderobe
Toiletten 
Kasse und Info
Museumsshop


